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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

Produktform : Gemisch 

Handelsname : MyAirShield 

Synonyme : MyAirShield (Vor dem ersten Gebrauch versiegelt verpackt) 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 

Hauptverwendungskategorie : Berufsmäßige Verwendung,Verwendung durch Verbraucher 

Funktions- oder Verwendungskategorie : Desinfektionsmittel 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Deutschland Giftnotruf der Charité - 

Universitätsmedizin Berlin 

CBF, Haus VIII (Wirtschaftgebäude), 

UG 

Hindenburgdamm 30 

12203 Berlin 

+49 (0) 30 19240  

Österreich Vergiftungsinformationszentrale Stubenring 6 

1010 Wien 

+43 1 406 43 43  

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Met. Corr. 1 H290   

Acute Tox. 4 (Oral) H302   

Acute Tox. 3 (Dermal) H311   

Skin Corr. 1A H314   

Eye Dam. 1 H318   

STOT RE 2 H373   

Volltext der Gefahrenklassen und Gefahrenhinweise: siehe Kapitel 16 

Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt 

Giftig bei Hautkontakt. Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. Kann die 

Organe schädigen (Milz) bei längerer oder wiederholter Exposition. Wirkt ätzend auf die Atemwege. Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. 

Entwickelt bei Berührung mit Säure sehr giftige Gase. 

MYAIRSHIELD B.V.  

Joob Geesinkweg 901-999, 

1114 AB Amsterdam - Duivendrech - Netherlands 

T +31203698188 

info@myairshield.nl 

mailto:info@myairshield.nl
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2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

   

   

  GHS05 GHS06 GHS08    

Signalwort (CLP) : Gefahr 

Enthält : Natriumchlorit; Aluminiumnatriumoxid 

Gefahrenhinweise (CLP) : H290 - Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. 

H302 - Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H311 - Giftig bei Hautkontakt. 

H314 - Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H373 - Kann die Organe schädigen (Milz) bei längerer oder wiederholter Exposition. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P101 - Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 

P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

P103 - Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. 

P301+P330+P331+P310 - BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen 

herbeiführen. Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 

P303+P361+P353+P310 - BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle 

kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen.. 

Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM, Arzt anrufen. 

P305+P351+P338+P310 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang 

behutsam mit Wasser spülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. 

Weiter spülen. Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 

P501 - Inhalt/Behälter autorisierter Abfallentsorgungsanlage zuführen. 

EUH Sätze : EUH032 - Entwickelt bei Berührung mit Säure sehr giftige Gase. 

EUH071 - Wirkt ätzend auf die Atemwege. 

 

Kennzeichnung gemäß: Ausnahme für Pakete mit einer Kapazität von 125 ml oder weniger 

Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

   

   

  GHS05 GHS06 GHS08    

Signalwort (CLP) : Gefahr 

Gefährliche Inhaltsstoffe : Natriumchlorit; Aluminiumnatriumoxid 

Gefahrenhinweise (CLP) : H302 - Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H311 - Giftig bei Hautkontakt. 

H314 - Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H373 - Kann die Organe schädigen (Milz) bei längerer oder wiederholter Exposition. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P101 - Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 

P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

P103 - Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. 

P301+P330+P331+P310 - BEI VERSCHLUCKEN: Mund ausspülen. KEIN Erbrechen 

herbeiführen. Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/… anrufen. 

P303+P361+P353+P310 - BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle 

kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen/duschen.. 

Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM, Arzt anrufen. 

P305+P351+P338+P310 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang 

behutsam mit Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit 

entfernen. Weiter spülen. Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. 

EUH Sätze : EUH032 - Entwickelt bei Berührung mit Säure sehr giftige Gase. 

EUH071 - Wirkt ätzend auf die Atemwege. 

2.3. Sonstige Gefahren 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1. Stoffe 

Nicht anwendbar 

3.2. Gemische 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP] 

Aluminiumoxid (CAS-Nr.) 1344-28-1 

(EG-Nr.) 215-691-6 

50 – 70 Nicht eingestuft 

Natriumchlorit (CAS-Nr.) 7758-19-2 

(EG-Nr.) 231-836-6 

20 – 25 Ox. Liq. 1, H271 

Acute Tox. 3 (Oral), H301 

Acute Tox. 2 (Dermal), H310 

Skin Corr. 1B, H314 

STOT RE 2, H373 

Aquatic Acute 1, H400 

Aquatic Chronic 3, H412 

Aluminiumnatriumoxid (CAS-Nr.) 11138-49-1 

(EG-Nr.) 234-391-6  

5 – 10 Met. Corr. 1, H290 

Skin Corr. 1A, H314 

Eye Dam. 1, H318 

Wortlaut der H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Betroffene Person aus dem Gefahrenbereich an die frische Luft bringen. Bei auftretenden 

Verätzungen, Arzt aufsuchen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser 

abwaschen/duschen. Sofort einen Arzt rufen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen 

nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Sofort einen Arzt rufen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Mund ausspülen. Kein Erbrechen auslösen. Sofort einen Arzt rufen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Symptome/Wirkungen nach Einatmen : Wirkt ätzend auf die Atemwege. Verursacht Verätzungen. 

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Verätzungen. 

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Schwere Augenschäden. 

Symptome/Wirkungen nach Verschlucken : Verätzungen. 

Chronische Symptome : Erkrankung der Milz. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Symptomatisch behandeln. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel : Wassersprühstrahl. alkoholbeständiger Schaum. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Gefährliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Mögliche Freisetzung giftiger Rauchgase. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Schutz bei Brandbekämpfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Umgebungsluft-

unabhängiges Atemschutzgerät. Vollständige Schutzkleidung. 
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ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 

Notfallmaßnahmen : Verunreinigten Bereich lüften. Staub nicht einatmen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung 

vermeiden. 

6.1.2. Einsatzkräfte 

Schutzausrüstung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Weitere Angaben: 

siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 

Schutzausrüstung". 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Reinigungsverfahren : Das Produkt mechanisch aufnehmen. 

Sonstige Angaben : Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zuführen. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Weitere Angaben zur Entsorgung siehe Abschnitt 13. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. Staub nicht einatmen. Nicht in die 

Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen. Persönliche Schutzausrüstung 

tragen. Mischen mit Säuren unbedingt verhindern. 

Hygienemaßnahmen : Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken 

oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer die Hände waschen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Lagerbedingungen : Unter Verschluss aufbewahren. An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten. 

Unverträgliche Materialien : Säuren. 

Verpackungsmaterialien : In der Originalverpackung aufbewahren. Zu meidendes Verpackungsmaterial Metalle. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

Aluminiumoxid (1344-28-1) 

Österreich - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Aluminiumoxid 

MAK Tagesmittelwert (mg/m³) 5 mg/m³ (Rauch, A) 

MAK Short time value [mg/m³] 10 mg/m³ (Rauch, A, 2x 60(Miw) min) 

Rechtlicher Bezug BGBl. II Nr. 238/2018 

Österreich - Biologische Grenzwerte 

Lokale Bezeichnung Aluminiumoxid-haltige Stäube und Rauche 

Österreich - BLV 60 µg/g Kreatinin Parameter: Aluminium - Untersuchungsmaterial: Harn 
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Aluminiumoxid (1344-28-1) 

Anmerkung (BLV – AT) Eignung mit vorzeitiger Folgeuntersuchung: Bei Überschreiten des Grenzwertes für 

Aluminium im Harn. Bei Vorliegen einer wesentlichen Beeinträchtigung der 

Lungenfunktion. Diese liegt vor, wenn nach mehrmaliger Messung der beste gemessene 

Wert den für den/die Untersuchte/n maßgebenden Sollwert um 20% unterschreitet, bzw. 

den MEF50-Sollwert um 50% unterschreitet. Eine vorzeitige Folgeuntersuchung ist jedoch 

nicht erforderlich, wenn im Vergleich zu Vorbefunden der altersabhängige physiologische 

Abfall der 1 Sekundenkapazität (FEV1) von 40 ml/Jahr nicht überschritten wird oder aus 

der Beurteilung des Kurvenverlaufes der Forcierten Vitalkapazität (FVC) eine 

eingeschränkte Mitarbeit des Untersuchten/der Untersuchten ersichtlich ist. 

Der Zeitabstand zwischen den Untersuchungen beträgt bei Eignung: ein Jahr; bei Eignung 

mit vorzeitiger Folgeuntersuchung: sechs Monate. 

Rechtlicher Bezug Verordnung über die Gesundheitsüberwachung am Arbeitsplatz 2017 (VGÜ 2017) 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 

Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. 

 

Handschutz: 

Handschuhe aus Neopren oder Nitrilkautschuk. Schutzhandschuhe aus Butyl-Kautschuk. (entspricht der Norm ISO 374-1:2016). Materialdicke: > 

0.3mm. Durchbruchzeit: > 480 

 

Augenschutz: 

Dichtschließende Schutzbrille. (gemäß Norm EN 166) 

 

Haut- und Körperschutz: 

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen 

 

Atemschutz: 

Bei unzureichender Belüftung geeignete Atemschutzausrüstung tragen 

 

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand : Fest 

Aussehen : Pellet (1-6 mm). 

Farbe : Weiß. 

Geruch : Sehr schwach. 

Geruchsschwelle : Keine Daten verfügbar 

pH-Wert : Keine Daten verfügbar 

Relative Verdampfungsgeschwindigkeit 

(Butylacetat=1) 

: Keine Daten verfügbar 

Schmelzpunkt : Keine Daten verfügbar 

Gefrierpunkt : Nicht anwendbar 

Siedepunkt : Keine Daten verfügbar 

Flammpunkt : Nicht anwendbar 

Selbstentzündungstemperatur : Nicht anwendbar 

Zersetzungstemperatur : Keine Daten verfügbar 

Entzündbarkeit (fest, gasförmig) : Nicht brennbar. 

Dampfdruck : Keine Daten verfügbar 

Relative Dampfdichte bei 20 °C : Keine Daten verfügbar 
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Relative Dichte : Keine Daten verfügbar 

Löslichkeit : Wasserlöslich. 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) : Keine Daten verfügbar 

Viskosität, kinematisch : Nicht anwendbar 

Viskosität, dynamisch : Nicht anwendbar 

Explosive Eigenschaften : Keine Daten verfügbar 

Brandfördernde Eigenschaften : Keine Daten verfügbar 

Explosionsgrenzen : Nicht anwendbar 

9.2. Sonstige Angaben 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Reagiert bei Kontakt mit Säuren. 

10.2. Chemische Stabilität 

Stabil unter normalen Bedingungen. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Entwickelt bei Berührung mit Säure sehr giftige Gase. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Hohe Temperaturen. Direkte Sonnenbestrahlung. Feuchtigkeit. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Säuren. Metalle. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefährlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität (Oral) : Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

Akute Toxizität (Dermal) : Giftig bei Hautkontakt. 

Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

 

MyAirShield  

ATE CLP (oral) 1245,614 mg/kg Körpergewicht 

ATE CLP (dermal) 587,719 mg/kg Körpergewicht 

 

Aluminiumoxid (1344-28-1) 

LD50 oral Ratte > 15900 mg/kg (OECD 401) 

LC50 Inhalation - Ratte (Staub/Nebel) > 888 mg/m³ Luft (OECD-Methode 403) 

 

Natriumchlorit (7758-19-2) 

LD50 oral Ratte 284 mg/kg (OECD-Methode 401) 

LD50 Dermal Kaninchen 134 mg/kg (EPA guideline 158.81-2) 

 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Verursacht schwere Verätzungen der Haut. 



MyAirShield 
Sicherheitsdatenblatt  
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2015/830 
 

 

   

07.10.2020 (Version: 1.0) DE (Deutsch) 7/11 
 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenschäden. 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Keimzell-Mutagenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Karzinogenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 

Exposition 

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Zusätzliche Hinweise : Bei Staubbildung: 

Wirkt ätzend auf die Atemwege. 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 

Exposition 

: Kann die Organe schädigen (Milz) bei längerer oder wiederholter Exposition. 

 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft (Technische Unmöglichkeit, die Daten zu generieren) 

 

MyAirShield  

Viskosität, kinematisch Nicht anwendbar 

 

Sonstige Angaben : Das Granulat setzt bei Kontakt mit der Luft langsam Chlordioxid frei. Die Konzentration von 

Chlordioxid, die aus dem MyAirShield-Schild und -Granulat freigesetzt wird, liegt nach 

mehreren Studien weit unter den schädlichen Werten. Zum Beispiel: Die maximale 

Konzentration von Chlordioxid, gemessen von einem Drittlabor, aus einem MyAirShield-

Schild in einer geschlossenen, einen Kubikmeter großen Kammer beträgt 0,01 ppm. Dies 

entspricht 0,000001 % in der Luft und liegt damit weit unter der Explosionsgrenze der 

Substanz (ca. 10 %) und 10-mal unter dem von der WHO und OSHA erlaubten beruflichen 

Level für 8 Stunden pro Tag von 0,1 ppm. 

Siehe verschiedene Links zu Studien zu CLO2 in Abschnitt 16. 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Nicht schnell abbaubar 

 

Aluminiumoxid (1344-28-1) 

LC50 Fische > 100 mg/l (96 Stunden) (Salmo trutta) (OECD-Methode 203) 

EC50 Daphnia > 100 mg/l (48 Stunden) (Daphnia magma) (OECD-Methode 202) 

ErC50 (Alge) > 100 mg/l (48 Stunden) (Selenastrum capricornutum) (OECD-Methode 201) 

 

Natriumchlorit (7758-19-2) 

LC50 Fische 105 mg/l/96h (Cyprinodon variegatus) (EPA OPP 72-1) 

EC50 Daphnia < 1 mg/l/48 h (Daphnia magna) (OECD-Methode 202) 

ErC50 (Alge) 0,2 mg/l/72 h (Pseudokirchneriella subcapitata) (EPA OPP 122-2) 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.4. Mobilität im Boden 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
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12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

My Air Shield  

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

 

Komponente 

Aluminiumoxid (1344-28-1) Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Verfahren der Abfallbehandlung : Inhalt/Behälter gemäß den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer 

UN 2923 UN 2923 UN 2923 UN 2923 UN 2923 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

ÄTZENDER FESTER 

STOFF, GIFTIG, N.A.G. 

(Natriumchlorit ; 

Aluminiumnatriumoxid) 

CORROSIVE SOLID, 

TOXIC, N.O.S. (Sodium 

chlorite ; Aluminum sodium 

oxide) 

Corrosive solid, toxic, n.o.s. 

(Natriumchlorit ; 

Aluminiumnatriumoxid) 

ÄTZENDER FESTER 

STOFF, GIFTIG, N.A.G. 

(Natriumchlorit ; 

Aluminiumnatriumoxid) 

ÄTZENDER FESTER 

STOFF, GIFTIG, N.A.G. 

(Natriumchlorit ; 

Aluminiumnatriumoxid) 

14.3. Transportgefahrenklassen 

8 (6.1) 8 (6.1) 8 (6.1) 8 (6.1) 8 (6.1) 

           

14.4. Verpackungsgruppe 

I I I I I 

14.5. Umweltgefahren 

Umweltgefährlich : Nein Umweltgefährlich : Nein 

Meeresschadstoff : Nein 

Umweltgefährlich : Nein Umweltgefährlich : Nein Umweltgefährlich : Nein 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 

Klassifizierungscode (ADR)  : CT2  

Sondervorschriften (ADR) : 274 

Begrenzte Mengen (ADR) : 0 

Freigestellte Mengen (ADR) : E0 

Verpackungsanweisungen (ADR) : P002, IBC05 
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Sondervorschriften für die Zusammenpackung 

(ADR) 

: MP18  

Anweisungen für ortsbewegliche Tanks und 

Schüttgut-Container (ADR) 

: T6 

Sondervorschriften für ortsbewegliche Tanks und 

Schüttgut-Container (ADR) 

: TP33 

Tankcodierung (ADR) : S10AN, L10BH 

Fahrzeug für die Beförderung in Tanks : AT 

Beförderungskategorie (ADR) : 1 

Sondervorschriften für die Beförderung – 

Versandstücke (ADR) 

: V10 

Sondervorschriften für die Beförderung - Be- und 

Entladung, Handhabung (ADR) 

: CV13, CV28 

Sondervorschriften für die Beförderung- Betrieb 

(ADR) 

: S14 

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr 

(Kemlerzahl) 

: 886  

Orangefarbene Tafeln : 

 
Tunnelbeschränkungscode (ADR) : E  

Seeschiffstransport 

Sonderbestimmung (IMDG) : 274 

Begrenzte Mengen (IMDG) : 0 

Freigestellte Mengen (IMDG) : E0 

Verpackungsanweisungen  (IMDG) : P002 

IBC-Verpackungsanweisungen (IMDG) : IBC99  

Tankanweisungen (IMDG) : T6  

Besondere Bestimmungen für Tanks (IMDG) : TP33  

EmS-No. (Feuer) : F-A 

EmS-No. (Verschüttung) : S-B 

Staukategorie (IMDG) : B 

Stauung und Handhabung (IMDG) : SW2 

Lufttransport 

PCA freigestellte Mengen (IATA) : E0 

PCA begrenzte Mengen (IATA) : Verboten 

PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA) : Verboten  

PCA Verpackungsvorschriften (IATA) : 858 

Max. PCA Nettomenge (IATA) : 1kg 

CAO Verpackungsvorschriften (IATA) : 862 

Max. CAO Nettomenge (IATA) : 25kg 

Sonderbestimmung (IATA) : A3, A803 

ERG-Code (IATA) : 8P 

Binnenschiffstransport 

Klassifizierungscode (ADN) : CT2  

Sondervorschriften (ADN) : 274, 802 

Begrenzte Mengen (ADN) : 0 

Freigestellte Mengen (ADN) : E0 

Ausrüstung erforderlich (ADN) : PP, EP 

Anzahl der blauen Kegel/Lichter (ADN) : 2 

Bahntransport 

Klassifizierungscode (RID) : CT2  

Sonderbestimmung (RID) : 274 

Begrenzte Mengen (RID) : 0 

Freigestellte Mengen (RID) : E0 

Verpackungsanweisungen  (RID) : P002, IBC05 

Sondervorschriften für die Zusammenpackung 

(RID) 

: MP18  

Anweisungen für Tankfahrzeuge und 

Schüttgutcontainer (RID) 

: T6  
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Besondere Bestimmungen für Tankfahrzeuge und 

Schüttgutcontainer (RID) 

: TP33  

Tankcodierungen für RID-Tanks (RID) : S10AN, L10BH 

Sondervorschriften für RID-Tanks (RID) : TU38, TE22  

Beförderungskategorie (RID) : 1 

Besondere Beförderungsbestimmungen  - Pakete 

(RID) 

: W10 

Besondere Bestimmungen für die Beförderung - 

Be-, Entladen und Handhabung  (RID) 

: CW13, CW28 

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID) : 886 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 

Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 

Enthält keinen Stoff, der den Beschränkungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung unterliegt 

Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff 

Enthält keinen in REACH-Anhang  XIV gelisteten Stoff 

Enthält keine Stoffe, die der Verordnung (EU) 649/2012 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 4. Juli 2012 über die Aus- und Einfuhr 

gefährlicher Chemikalien unterliegen. 

Enthält keine Stoffe, die der Verordnung (EU) Nr. 2019/1021 des europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 über persistente 

organische Schadstoffe unterliegen 

15.1.2. Nationale Vorschriften 

Deutschland 

Beschäftigungsbeschränkungen : Beschränkungen gemäß Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten 

Beschränkungen gemäß Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten 

Wassergefährdungsklasse (WGK) : WGK 3, Stark wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1) 

Störfall-Verordnung (12. BImSchV) : Unterliegt nicht der Störfall-Verordnung (12. BImSchV) 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Datenquellen : https://www.seirogan.co.jp/medical/research/pdf/report24.pdf 

https://www.ejpmr.com/home/abstract_id/2808 

https://occup-med.biomedcentral.com/articles/10.1186/1745-6673-7-2 

https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC7042415/ 

https://medcraveonline.com/IJVV/chlorine-dioxide-clo2-as-a-non-toxic-antimicrobial-agent-for-virus-bacteria-

and-yeast-candida-albicans.html 

https://www.microbiologyresearch.org/content/journal/jgv/10.1099/vir.0.83393-0 

https://www.tandfonline.com/doi/full/10.1080/10962247.2012.735212 

https://www.karger.com/Article/Abstract/444503 

https://www.longdom.org/open-access/ten-week-whole-body-inhalation-toxicity-study-of-chlorine-dioxide-

gas-in-rats-2157-7609.1000143.pdf 

https://akjournals.com/view/journals/2060/107/1/article-p1.xml 

https://cfpub.epa.gov/ncea/iris/iris_documents/documents/toxreviews/0648tr.pdf 

https://europepmc.org/article/pmc/4976244 

VIRUSOBOURS ClO2 - Gov.plwww.gov.pl › attachment. 

 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Acute Tox. 2 (Dermal) Akute Toxizität (dermal), Kategorie 2 

Acute Tox. 3 (Dermal) Akute Toxizität (dermal), Kategorie 3 
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Acute Tox. 3 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 3 

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 

Aquatic Acute 1 Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 3 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 3 

Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 

Met. Corr. 1 Korrosiv gegenüber Metallen, Kategorie 1 

Ox. Liq. 1 Oxidierende Flüssigkeiten, Kategorie 1 

Skin Corr. 1A Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1A 

Skin Corr. 1B Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1B 

STOT RE 2 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 2 

H271 Kann Brand oder Explosion verursachen; starkes Oxidationsmittel. 

H290 Kann gegenüber Metallen korrosiv sein. 

H301 Giftig bei Verschlucken. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt. 

H311 Giftig bei Hautkontakt. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

EUH032 Entwickelt bei Berührung mit Säure sehr giftige Gase. 

EUH071 Wirkt ätzend auf die Atemwege. 

 

Verwendete Einstufung und Verfahren für die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung  (EG) 1272/2008 [CLP]: 

Met. Corr. 1 H290 Expertenurteil 

Acute Tox. 4 (Oral) H302 Berechnungsmethoden 

Acute Tox. 3 (Dermal) H311 Berechnungsmethoden 

Skin Corr. 1A H314 Berechnungsmethoden 

Eye Dam. 1 H318 Berechnungsmethoden 

STOT RE 2 H373 Berechnungsmethoden 

SDB EU (REACH Anhang II) 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit  und 

Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden. 




